
ENERGIEAUSWEIS

W1945 MGl-Krefelden E-ü5 -2-

Energieausweis beziehen sich auf das
Energieausweis ist lediglich dafür gedacht,

für Wohngebäude
gemäß den §§ 16 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV)

Gültig bis: 19.01.2024

Hinweise zu den Angaben über die energetische Qualität des Gebäudes

Die energetische Qualität eines Gebäudes kann durch die Berechnung des Energiebedarfes unter standardisierten
Randbedingungen oder durch die Auslrcrtung des Energieverbrauchs ermittelt \,erden. Als Bezugsfläche dient die
energetische Gebäudenutzfläche nach der EnEV, die sich in der Regel von den allgemeinen Wohnflächenangaben
unterscheidet. Die angegebenen Vergleichsvrerte sollen überschlägige Vergleiche ermöglichen (Erläuterungen
siehe Seite 4).

f, Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Berechnungen des Energiebedarfs erstellt. Die Ergebnisse
sind auf Seite 2 dargestellt. Zusätzliche lnformationen zum Verbrauch sind freiwillig.

n Der Energieausv\eis wurde auf der Grundlage von Auswertungen des Energieverbrauchs erstellt. Die Ergeb-
nisse sind auf Seite 3 dargestellt.

Datenerhebung BedarfA/erbrauch durch n Eigentümer fi Aussteller

tr Dem Energieausweis sind zusätzliche lnformationen zur energetischen Qualität beigefügt (freiwillige Angabe)

Hi nweise zur Verwendung des Energieausweises

Der Energieausweis dient lediglich der lnformation. Die Angaben im
gesamte Wohngebäude oder den oben bezeichneten Gebäudeteil. Der
einen überschlägigen Vergleich von Gebäuden

Aussteller:

lngenieurberatung FATH
Dipl.-lng. Friedrich Fath
Kölsbachstraße 12

57223 Kreuzlal

1) IVlehrfachangaben möglich

Hotgenroth Softmre, Energieberater Profesional 7.5.1

Gebäude

Gebäudetyp Einfamilienreiheneckhaus
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Adresse Krefelder Straße, 41063 Mönchengladbach

Gebäudeteil Reihenendhaus Typ L

Baujahr Gebäiude 2014

Baujahr Anlagentechnik 1)

Anzahl Wohnungen 1

Gebäudenutzfläche (A\) 147,4 m2

Emeuerbare Energien Nahwärme KWK

Lüftung Fensterlüft ungiFalzlüfter

Anlass derAusstellung
des Energieausweises

f, Neubau
n Vermietung / Verkauf

n Modernisierung
(Anderung / Erweiterung)

n Sonstiges (freiwillig)

Datum Unterschrift des Ausstellers



ENERGIEAUSWEIS
gemäß den §§ 16 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV)

für Wohngebäude

Adre's§e, ffiudirteil
Eterechneter Energiebedarf des Gebäudes 
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W1945 MGL-Krefelder E-05 -3-

Energiebedarf
COr-Emissionen 1) ,15,1. kg/(m'a)

Primäreneroiebedarf

lst-Wert,4q8' kwh(m2a) Anforderungs! rert :'70;,3: kWh/(m'a)

r 0,45, W(m" K)

D eingehalten

Für Eneruiebedarfsberechnunoen venrendetes Verfahren

fi Verfahren nach DIN V4108€ und DIN V4701-10

n Verfahren nach DIN V 18599

! Vereinfachungen nach § 9 Abs.2 EnEV:.0;3Q. W(m'K) Anforderungswert

Endenergiebedarf

Energietäger
Jährlicher Endenergiebedarf in kWh/(m'?a) für

Heizung ] w"-*"".", I Hifsgeräte a)
Gesamt in kwh/(m'za)

KWK, fossil 42,3 23,6 65,9

Strom-Mix '1,0 1,0

Verglei-chswerte Endenergiebedarf

rci.il
0 s] 100 150 200 250 300 330 x$0irc, ,."il
*,r .6r" "C __i." ""_-{§ _$ __*.

d.-""-"*'*"!S- .^{-- *48r- $_ 
,.*§ s 

q;:§ "$t=1" 5,

ErläuterungeR zum Berechnung§verfahren
Die Energieeinsparverordnung lässt für die Berechnung des Energiebedarfs zwei altemative Berechnungsverfahren zu, die im Einzelfall zu
unterschiedlichen Ergebnissen führen können. lnsbesondere wegen standardisierter Randbedingungen erlauben die angegebenen Werte
keine Rückschlüsse auf den tatsächlichen Energieverbrauch. Die ausgewiesenen Bedarfswerte sind spezifische Werte nach der EnEV pro

Quadratmeter Gebäudenutzfl äche (AN).

1) freiwillige Angabe 2) bei Neubau sowie bei Modemisierung im Falle des §16 Abs. 1 Sa? 2 EnEV
3) nur bei Neubau im Falle der Anwendung von § 7 Nr. 2 Emeuerbare.Energien-Wärmegesetz a) ggrf. einschließlich Kühlungt) EFH: Einfamilienhäuser, MFH: Mehrfamilienhäuser

Hottgen.oth Sot\€re, Energieberater Prol§lonal 7.5.1

L

L-) ErsaEmaßnahmen 3)

Anforderungen nach § 7 Nr. 2 EEWärmeG

fi Die um 15olo verschärften Anforderungswede sind
eingehalten.

Anfoderungen nach § 7 Nr. 2 i. V. m. § 8 EEW:irmeG

Die Anforderungswerte der EnEV sind um 7o verschärft

Primäreneroiebedarf

Verschärfter Anfoderungswert kwh/(m'za)

Transmissionswärmeverlust H'r

VerschärfterAnforderungswert,.:i:i.. W/(m2K)


